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Schuhmachermeister Reinhold Wagner erklärt 
mir nicht nur, wie aus solchem Leder ein gu-
ter Schuh wird, sondern welche Auswirkungen 
schlechte Schuhe auf die verschiedenen Organe 
haben können. Von den Füßen aus werden viele 
Signale über Nerven in den ganzen Körper ge-
sendet, die dort Reaktionen hervorrufen.

Er kann aber nicht nur gute Schuhe machen, 
sondern ist auch ein guter Läufer. Wie gut, das 
zeigt er mir in seinem kleinen Sportstudio. Die 
Wand hängt voller Urkunden „Deutscher Meis-
ter im Gehen“, inernationale Wettbewerbe, viele 
Pokale stehen im Regal, und da nicht alle Urkun-
den an die Wand passen, sind etliche in Ordnern.

Das Schuhhaus Wagner hat in Großen-Buseck 
eine lange Tradition, der alte Schuhlöffel zeigt es.

Diese Redewendung gebraucht man, wenn sich 
jemand in einem Bereich profilieren will, von 
dem er nichts versteht.

Ein richtiger Schuster versteht etwas von seinem 
anspruchsvollen Handwerk. Warum gerade das 
„Herumschustern“ so negativ besetzt ist, er-
schließt sich mir nicht, wenn ich in die Arbeits-
welt eines guten Schusters eintauche.

An diesem Schustertisch saß ich schon als Kind, 
wenn mein Opa im Schuhhaus Wagner den La-
den tapezierte. 

Beim Zuschauen konnte ich verstehen, wie ein 
Schuh gebaut wird. Dem Leisten aus Holz tut es 
nicht weh, wenn das Leder um ihn herum mit 
vielfältigen Werkzeugen in Form gebracht wird.

Schuster,
bleib bei
deinem Leisten!
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Für das Militär haben Schuhe von der Antike bis 
heute strategische Bedeutung. Die römischen 
Legionäre waren vor zweitausend Jahren mit 
Caligae ausgestattet, die aus einem Stück Leder 
geschnitten sind. In der Sole waren 80 bis 90 Ei-
sennägel eingeschlagen, die das Leder schützten 
und wie Stollen dem Fuß Halt auf rutschigem 
Untergrund gaben.

In der Saalburg sind viele römische Werkzeu-
ge ausgestellt. Zunächst wundert man sich, wie 
ähnlich sie heutigen Werkzeugen sind. 

Was ist das für ein „Dings“? In der Sendung im 
HR Fernsehn „Dings vom Dach“ könnte Rein-
hold Wagner damit vielleicht 100 Euro gewin-
nen.

Legendär ist die Schusterkugel im Physikunter-
richt. Eine mit Wasser gefüllte Glaskugel wirkt 
wie eine Lupe.

Sie bündelt das Licht 
auf einen Punkt. Der 
Schuster kann dieses 
Licht exakt auf die 
Stelle am Schuh ein-
stellen, an der er ar-
beiten will.

Ich bin fasziniert davon, wie exakt die Werkzeu-
ge daran angepasst sind, was mit ihnen gemacht 
werden soll.

Ein Schuhmacher verkauft nicht nur einfach 
Schuhe, er passt sie auch an. Sollten sie zu eng 
sein, kann er sie mit diesem Gerät weiten.

Sogar für Hühneraugen gibt es eine Lösung.

Mit dieser Zange kann man in den Schuhen 
an speziellen Stellen eine kleine Erleichterung 
schaffen.

Familie Wagner wird zur 700-Jahrfeier von Gro-
ßen-Buseck ihre Werkstatt präsentieren.


